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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

SLRK_40

Artikel-Nr.:
0300301_394101

UFI:
QR4Y-D8PV-ROEY-A8CN

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Schmiermittel
Relevante identifizierte Verwendungen:

Produktkategorien [PC]
PC24: Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Hindler):
Metallit GmbH
Am Niedermeyers Feld 1
33719 Bielefeld
Germany
Telefon: +49 (0) 521.4940-0
Telefax: +49 (0) 521.4940-50
E-Mail: info@metallit.de
Webseite: www.metallit.de

E-Mail (fachkundige Person): stockhecke@metallit.de

1.4. Notrufnummer
‘ Notruf Deutschland, 24h: GIZ Bonn +49 (0) 228.1 92 40 (24h)

‘ Notruf Osterreich, 24h: Vergiftungsinformationszentrale (VIZ) +43 (0)1.406 43 43 ‘

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.

Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung

bersten.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in

die Atemwege todlich sein.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger H336: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit
Exposition (STOT SE 3) verursachen.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemiR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS07 GHS02
Ausrufezeichen Flamme

Signalwort: Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclen, <2% Aromaten
Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren

H222 Extrem entzlindbares Aerosol.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H336 | Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Ergidnzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 | Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuihren.

Sicherheitshinweise

P101 Ist drztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P261 Einatmen von Aerosol vermeiden.

Sicherheitshinweise Reaktion
P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/... anrufen.

Sicherheitshinweise Lagerung
P410 + P412 | Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen tiber 50 °C/122 °F aussetzen.

Sicherheitshinweise Entsorgung

P501 | Inhalt/Behilter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiihren.

Zusatzliche Hinweise:
Bei unzureichender Belliftung und/oder durch Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtentziindlicher Gemische mdglich.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Zusatzliche Hinweise:
Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gem&R Verordnung EG Nr. 648/2004
>= 30 % aliphatische Kohlenwasserstoffe, Duftstoffe
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Gefihrliche Inhaltsstoffe / Gefdhrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren Stoffname Konzentration
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 75-28-5 iso-Butan 50-<100

EG-Nr.: 200-857-2 Flam. Gas 1A (H220), Press. Gas (Lig.) (H280) Gew-%

Index-Nr.: 601-004-00-0 @ Gefahr

REACH-Nr.:

01-2119485395-27-XXXX

CAS-Nr.: 1174921-73-3 Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclen, <2% Aromaten 20-<25

EG-Nr.: 927-241-2 Aquatic Chronic 3 (H412), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 3 (H226), STOT SE 3 (H336) Gew-%

REACH-N.: B Gefahr

01-2119471843-32

CAS-Nr.: 74-98-6 Propan 5-<10

EG-Nr.: 200-827-9 Flam. Gas 1A (H220), Press. Gas (Lig.) (H280) Gew-%

REACH-N.: @& Gefahr

01-2119486944-21-XXXX

CAS-Nr.: 64742-48-9 Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelte schwere 5-<10

EG-Nr.: 265-150-3 Asp. Tox. 1 (H304) Gew-%

REACH-N.: Gefahr

01-2119471843-32-XXXX

CAS-Nr.: 106-97-8 n-Butan 1-<3

EG-Nr.: 203-448-7 Flam. Gas 1A (H220), Press. Gas (Lig.) (H280) Gew-%

REACH-N.: @& Gefahr

01-2119474691-32-XXXX

CAS-Nr.: 1471316-72-9 Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium salts 0-<0,1
Skin Sens. 1B (H317) Gew-%

@ Achtung

Wortlaut der H- und EUH-Sditze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn maglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).
Verungliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte, getrankte Kleidung ausziehen. Niemals einer bewusstlosen Person
oder bei auftretenden Krampfen etwas Giber den Mund verabreichen.

Nach Einatmen:
Fur Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Bei Unwobhlsein drztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Bei Hautkontakt:
Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen.Bei
Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt:
Bei Bertihrung mit den Augen sofort bei geéffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser spilen und Augenarzt
aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Bei Unwohlsein drztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausristung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Benommenheit Schwindel

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel:

Wassernebel alkoholbestandiger Schaum Léschpulver Kohlendioxid (CO2)
Ungeeignete Loschmittel:

Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Durch unvollstandige Verbrennung und Thermolyse kdnnen Gase unterschiedlicher Toxizitat entstehen. Im Fall
von kohlenwasserstoffhaltigen Produkten z.B. CO, CO2, Aldehyde und Rul3. Diese konnen sehr gefdhrlich
sein, wenn sie in hohen Konzentrationen oder in geschlossenen Raumen eingeatmet werden.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.Explosions- und Brandgase nicht
einatmen.Wenn gefahrlos maoglich, unbeschadigte Behalter aus der Gefahrenzone entfernen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewdsser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféillen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.Alle Ziindquellen entfernen, wenn gefahrlos méglich.Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken,
offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Fiir Riickhaltung:
Mit flussigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Sdurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.5. Zusitzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmafBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausriistung tragen (siehe Abschnitt 8).Gebrauchsanweisung beachten.Staub ist unmittelbar am Entstehungsort
sicher abzusaugen.Dampfe/Aerosole sind unmittelbar am Entstehungsort sicher abzusaugen.Wenn eine lokale Absaugung nicht
moglich oder unzureichend ist, sollte nach Méglichkeit eine gute Belliftung des Arbeitsbereiches sichergestellt werden.Am
Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.Bei unzureichender Beliiftung und/oder durch Gebrauch Bildung
explosionsfahiger/leichtentziindlicher Gemische méglich.

BrandschutzmaBnahmen:
Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
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Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut geliifteten Ort aufbewahren.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Vor Frost schiitzen. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schiitzen. Kiihl und trocken lagern. Gesetzliche
Regelungen und Vorschriften beachten.
Zusammenlagerungshinweise:
Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel, Pyrophore oder selbsterhitzungsfahige Gefahrstoffe, Nahrungs- und Futtermittel
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 2B — Aerosolpackungen und Feuerzeuge

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland)

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
@ Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren

® Bemerkung

MAK (AT) iso-Butan @ 1.600 ppm (3.800 mg/m?)

CAS-Nr.: 75-28-5 ® (max. 3x60 min./SchichtMomentanwert)
EG-Nr.: 200-857-2

TRGS 900 (DE) iso-Butan @ 1.000 ppm (2.400 mg/m3)
CAS-Nr.: 75-28-5
4.000 9.600 8
EG-Nr.: 200-857-2 @ pem ( me/m?)
® DFG
MAK (AT) iso-Butan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2
TRGS 900 (DE) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 74-98-6
4.000 ppm (7.200 mg/m?
EG-Nr.: 200-827-9 @ ppm{ 8/
® DFG
MAK (AT) Propan @ 2.000 ppm (3.600 mg/m3)

CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9
MAK (AT) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 74-98-6

EG-Nr.: 200-827-9

® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)

TRGS 900 (DE) Naphtha (Erddl), mit Wasserstoff behandelte @ 300 mg/m?
schwere
600 mg/m3
CAS-Nr.: 64742-48-9 @ g/m’
EG-Nr.: 265-150-3 ® (C9-C14 Aliphaten)
DFG (DE) Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelte @ 50 ppm (300 mg/m?)
schwere

100 ppm (600 mg/m3
CAS-Nr.: 64742-48-9 @ ppm ( g/m?)

EG-Nr.: 265-150-3

MAK (AT) Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelte ® 200 mL/m?
schwere @ 400 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9 R . o
EG-Nr.: 265-150-3 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an

aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan|
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von weniger als 25
%)
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Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
@ Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
MAK (AT) Naphtha (Erddl), mit Wasserstoff behandelte @ 170 mL/m?
schwere @ 340 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 265-150-3 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von 25 % oder mehr)
MAK (AT) n-Butan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
CAS-Nr.: 106-97-8
EG-Nr.: 203-448-7
TRGS 900 (DE) n-Butan @ 1.000 ppm (2.400 mg/m?)
CAS-Nr.: 106-97-8 3
4.000 ppm (9.600 mg/m
EG-Nr.: 203-448-7 @ ppm{ 8/
® DFG
MAK (AT) n-Butan @ 1.600 ppm (3.800 mg/m?)
CAS-Nr.: 106-97-8 ® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)
EG-Nr.: 203-448-7

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfugbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Cyclen, <2% Aromaten
CAS-Nr.: 1174921-73-3
EG-Nr.: 927-241-2

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
(@ Expositionsweg
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, 871 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
Cyclen, <2% Aromaten @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
CAS-Nr.: 1174921-73-3
EG-Nr.: 927-241-2
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, 185 mg/m3 @ DNEL Verbraucher

@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane,
Cyclen, <2% Aromaten

CAS-Nr.: 1174921-73-3

EG-Nr.: 927-241-2

77 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane,
Cyclen, <2% Aromaten

CAS-Nr.: 1174921-73-3

EG-Nr.: 927-241-2

46 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane,
Cyclen, <2% Aromaten

CAS-Nr.: 1174921-73-3

EG-Nr.: 927-241-2

46 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — oral, systemische Effekte

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

35,28 mg/m?

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

8,7 mg/m3

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

25 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

12,5 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte
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Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

@ Expositionsweg
Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 1,04 mg/cm? @ DNEL Arbeitnehmer
salts @ Akut - dermal, lokale Effekte

CAS-Nr.: 1471316-72-9
Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 0,518 mg/cm? @ DNEL Verbraucher

salts @ Akut - dermal, lokale Effekte
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 2,5 mg/kg KG/Tag | @ DNEL Verbraucher
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

@ Langzeit — oral, systemische Effekte

Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 0,1 mg/L @ PNEC Gewisser, SiiRwasser
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 0,1 mg/L @ PNEC Gewisser, Meerwasser
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 1.000 mg/L @ PNEC Klaranlage
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 45.211 mg/kg @ PNEC Sediment, SiiRwasser
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 45.211 mg/kg @ PNEC Sediment, Meerwasser
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 36.739,74 mg/kg | @ PNEC Boden
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium| 1 mg/L @ PNEC Gewisser, periodische Freisetzung
salts
CAS-Nr.: 1471316-72-9

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN 1SO 374 Geeignetes Material:NBR (Nitrilkautschuk) 0,45 mm Durchbruchszeit:480
min Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliiftet aufbewahren.
Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu beriicksichtigen.

Atemschutz:
Atemschutz ist erforderlich bei: Grenzwertlberschreitung Aerosol- oder Nebelbildung
Filtergerat mit Filter bzw. Geblasefiltergerat Typ: A
Die Tragezeitbegrenzungen gemal Herstellerangabe sind zu beachten.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Flussig Farbe: braun
Geruch: siiRlich
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Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert nicht bestimmt

Schmelzpunkt nicht bestimmt

Explosionsgrenzen

Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich -42 °C

Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt -80°C

Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Zundtemperatur nicht bestimmt
Obere/untere Entziindbarkeits- oder 0,6 —9,4 Vol-%

Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte 0,783 g/cm?

Relative Dichte nicht bestimmt
Schittdichte nicht bestimmt

Wasserloslichkeit

nicht bestimmt

nicht bestimmt
Viskositat, dynamisch nicht bestimmt 40 °C
Viskositat, kinematisch <7 mm%s 40 °C

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwdarmung bersten. Extrem entziindbares Aerosol.

10.2. Chemische Stabilitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.3. Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen tber 50 °C/122 °F aussetzen.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Von Warmequellen fernhalten (z.B. heiRe Oberflachen), Funken und offenen Flammen.Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige
Gemische bilden.MalRnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel, stark Pyrophore oder selbsterhitzungsfahige Gefahrstoffe

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Gase/Dampfe, giftig

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
iso-Butan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
LCso Akute inhalative Toxizitédt (Gas): 658 ppmV 4 h (rat)
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 1.237 mg/L 2 h (Ratte)
Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclen, <2% Aromaten CAS-Nr.: 1174921-73-3 EG-Nr.: 927-241-2
LDsg oral: >15.000 mg/kg (Ratte)
LDso dermal: >5.000 mg/kg (Kaninchen)
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >4.951 mg/L 4 h (Ratte)
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Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
LDsq oral: 10.470 mg/kg (Ratte) OECD 401
LCso Akute inhalative Toxizitat (Gas): >20 ppmV 4 h (rat)
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 800.000 mg/L 0,25 h (Ratte)
Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelte schwere CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 265-150-3
LDsgq oral: >5.000 mg/kg (Ratte)
LDso dermal: >3.000 mg/kg
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >5 mg/L 4 h (Ratte) OECD 403
n-Butan CAS-Nr.: 106-97-8 EG-Nr.: 203-448-7
LDsg oral: 4.396 mg/kg (Ratte)
LDso dermal: 12.800 mg/kg (Ratte)
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): 658 ppmV 4 h (rat)
LCso Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 46,6 mg/L (Ratte)
Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium salts CAS-Nr.: 1471316-72-9
LDsq oral: >5.000 mg/kg (rat)
LD5g dermal: >2.000 mg/kg (rat)

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
Schwere Augenschidigung/-reizung:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verfugbar

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

iso-Butan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
LCsq: 91,42 mg/L 4 d (Fisch)
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
ECs0: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia)
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Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclen, <2% Aromaten CAS-Nr.: 1174921-73-3 EG-Nr.: 927-241-2
LC50: >1.000 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))

EC50: >1.000 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna)
NOEC: 0,182 mg/L 28 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss)
ErCso: >1.000 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
LCs0: 49,9 mg/L 4 d (Fisch) US-EPA
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze) USEPA OPPT Risk Assessment Division
ECsq: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
ECs0: 275 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
LCs0: 11.200 mg/L 4 d (Fisch)
NOEC: 9,6 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
ECso: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia sp.) USEPA OPPT Risk Assessment Division
LCso: 49,9 mg/L 4 d (Fisch)
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelte schwere CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 265-150-3
LCso: >1.000 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))

ErCso: >1.000 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)

ErCso: >1.000 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze, Scenedesmus subspicatus)
EC5o: >1.000 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna)

n-Butan CAS-Nr.: 106-97-8 EG-Nr.: 203-448-7
LCso: 49,9 mg/L 4 d (Fisch) USEPA
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze) USEPA OPPT Risk Assessment Division
ECsq: 69,43 mg/L (Krebstiere, Daphnia sp.) USEPA OPPT Risk Assessment Division
LCs0: 49,9 mg/L 4 d (Fisch)
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
ECso: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia)

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium salts CAS-Nr.: 1471316-72-9
LCsq: >100 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))

ECsq: >1.000 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna)

ErCso: >1.000 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Naphtha (Erd6l), mit Wasserstoff behandelte schwere CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 265-150-3

Biologischer Abbau: Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial

iso-Butan  CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Log Kow: 1,09

Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclen, <2% Aromaten CAS-Nr.: 1174921-73-3 EG-Nr.: 927-241-2
Biokonzentrationsfaktor (BCF): 144,3

Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9

Log Kow: 1,09

n-Butan CAS-Nr.: 106-97-8 EG-Nr.: 203-448-7
Log Kow: 1,09

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium salts CAS-Nr.: 1471316-72-9
Log Kow: 6,91

Biokonzentrationsfaktor (BCF): 70,8

12.4. Mobilitdt im Boden
Keine Daten verfugbar
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

iso-Butan  CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Kohlenwasserstoffe C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cyclen, <2% Aromaten CAS-Nr.: 1174921-73-3 EG-Nr.: 927-241-2
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Propan CAS-Nr.:. 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelte schwere CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 265-150-3
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

n-Butan CAS-Nr.: 106-97-8 EG-Nr.: 203-448-7
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Benzenesulfonic acid, di-C10-14-alkyl derivs., calcium salts CAS-Nr.: 1471316-72-9
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

12.6. Endokrinschéddliche Eigenschaften
Keine Daten verfugbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung

Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemiR EAK/AVV

Abfallschliissel Produkt
| 16 0504 * | Gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern (einschlieflich Halonen) |
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallschliissel Verpackung

| 150104 | Verpackungen aus Metall |

Abfallbehandlungslosungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN) | Seeschiffstransport (IMDG) | Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1950 [ un 1950 [ un 1950 [ un 1950

14.2. OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN | DRUCKGASPACKUNGEN | AEROSOLS | AEROSOLS

14.3. Transportgefahrenklassen

Keine Daten verfligbar
2.1 2.1 2.1

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

Nein | Nein | Nein | Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften:
190 | 327 | 344 | 625 190 | 327 | 344 | 625 63| 190 | 277 | 327 | 344 | 381 | A145 | A167
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): | 959 Begrenzte Menge (LQ):
1L 1L Begrenzte Menge (LQ): Y203
Siehe SV277
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Landtransport (ADR/RID) Binnenschiffstransport (ADN) Seeschiffstransport (IMDG) Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ):
EO EO EO EO
Klassifizierungscode: Klassifizierungscode: EmS-Nr.:
5F 5F F-D, S-U
Tunnelbeschriankungscode:
(D)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder
das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Verwendungsbeschrinkungen:
Verwendungsbeschrankung gemal REACH Anhang XVII Nr.:3, 40, 75

15.1.2. Nationale Vorschriften
[ [DE] Nationale Vorschriften
Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA-Luft)
Klasse 1:
5.2.5
Ziffer 1:
Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei m >=
0,50 kg/h
Anteil 1:
50,4 %
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
1 - schwach wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement
concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer
(Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
IATA: International Air Transport Association
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
DNEL/DMEL: Derived No Effect Level / Derived Minimal Effect Level
WEL (UK): Workplace Exposure Limits
TWA (EC): Time-Weighted Average
ATE: Acute Toxicity Estimate
STEL (EC) Short Term Exposure Limit
LCsq: Lethal Concentration
ECsg: half maximal Effective Concentration
ErCgg: means ECsq in terms of reduction of growth rate
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16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfugbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemiR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

[CLP]
Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung
bersten.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in
die Atemwege todlich sein.
Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei einmaliger H336: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit
Exposition (STOT SE 3) verursachen.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H220 Extrem entzlindbares Gas.

H226 Flussigkeit und Dampf entzlindbar.

H280 Enthélt Gas unter Druck; kann bei Erwdarmung explodieren.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H412 Schadlich fuir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.7. Zusitzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte flr den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Gbertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Gibertragen werden.
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                     lt
                     0.1
                     0.0
                     Weight-%
                
            
        
         
         
         
         
         
         
             
                 
                     
                         
                             -80.0
                             C
                        
                    
                
            
        
         
         
         
         
             
                 
                     Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
                
            
             
                 
                     
                         16 05 04
                         
                             Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)
                        
                         true
                    
                     
                         15 01 04
                         
                             Verpackungen aus Metall
                        
                         false
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                 1950
                 1950
                 1950
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                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
            
             
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                 
                     2.1
                
            
             
             
                 
                     Nein
                
                 
                     Nein
                
                 
                     
                         Nein
                    
                     false
                
                 
                     Nein
                
            
        
         
             
                 
                     
                         
                             5.2.5
                        
                    
                     
                         
                             Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei m >=
0,50 kg/h
                        
                    
                     
                         1
                    
                     LGK 2B
                     -
                
            
        
         
    


